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brot für die welt

30. Jahrgang Dezember 2014

Satt ist nicht genug

Gutes Essen gehört für die meis-
ten Menschen hierzulande zum 

Weihnachtsfest einfach dazu! Es wird 
Gutes gekocht, es wird beim Einkauf 
nicht gespart, zu Weihnachten darf 
es etwas Besonderes sein. Hochwer-
tiges Essen erhöht die Lebensfreude.

Wir haben es meist nicht schwer, 
zu Weihnachten und auch sonst im 
Jahr, unseren Speisezettel abwechs-
lungsreich zu gestalten. Für jeden 
dritten Mensch auf unserer Erde ist 
das schon viel schwieriger. Oft bleibt 
nicht mehr als Grundnahrungsmit-
tel. Das aber geht auf Kosten der 
Gesundheit. Und auf Kosten der Le-
bensfreude sowieso. Mangelernährte 
Menschen sind körperlich und geistig 
weniger leistungsfähig und sie wer-
den öfter krank.

Besonders für Kinder gilt: Wenn sie 
in den ersten Lebensjahren nicht gut 
ernährt werden, bleiben dauerhafte 
Schäden zurück. Es macht eben einen 
Unterschied, wovon man satt wird.

Brot für die Welt setzt sich mit 
zahlreichen Projektpartnern weltweit 
dafür ein, Menschen beim Anbau ihrer 

Nahrung zu unterstützen. Gleichzeitig 
braucht es Aufklärung über die rich-
tige Zusammensetzung der Nahrung 

– manchmal auch gegen alte Vorur-
teile. Denn so wird eine gesunde, ab-
wechslungsreiche und ausgeglichene 
Ernährung gesichert.

Für diese Arbeit braucht Brot für 
die Welt die Unterstützung vieler 
Menschen: Bitte helfen Sie mit, damit 
Menschen sich mit allen Gaben von 
Gottes Erde ein gutes Essen zube-
reiten können – und das nicht nur zu 
Feiertagen.

Deshalb beachten sie bitte die 
Überweisungsträger und Spendentü-
ten in diesem Kerchebläädche!
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versweise

Liebe Gemeinde, vor Jahren sah ich 
eine Reportage wie nach Regen-

güssen eine Wüste erblüht. Was für 
phantastische Bilder gab es da zu 
sehen. Ein Meer von Farben, wun-
dervoll. Selbst die Tiere stimmten mit 
Purzelbäumen in den Jubel mit ein.

Uns Menschen tun solche Bilder 
gut, vor allem in schweren Zeiten. 
Gegen alle Resignation halten sie 
die Hoffnung wach, dass es dennoch 
mehr gibt als das was wir sehen. 
Ohne solche prophetischen Bilder 
würde uns schnell die Luft ausgehen, 
gerade dort wo uns unser Lebens-
weg durch die Wüste führt. Solche 
kraftvollen Bilder tauchen auch in der 
Adventszeit auf, wenn Gottes Licht ins 
Dunkel der Welt fällt, das Blümlein 
im kalten Winter, die Dornen, die bei 
Maria Rosen trugen usw.

Keine Wüste ist so tot und ver-trock-
net, dass nicht das Leben über Nacht 
zurückkehren könnte. Leider gibt es 
solche blühenden Wüsten in unserem 
Leben nicht auf Dauer.

Und doch kennen Glaubende die 
Erfahrung, dass wenn Gott ein Fenster 
öffnet, sich so manches im Leben ver-
ändert. Als die Hirten das Kind in der 
Krippe entdeckten, hat auch ihr Leben 
sich zum Positiven hin gewendet. So 
kann es auch uns gehen, wenn uns 
Zeiten des Glücks geschenkt werden, 
wenn Streit beendet, Krankheit ge-
lindert und gute Worte Einsamkeit 
durchbrechen. Solche Erfahrungen 
schenken uns Kraft weiterzugehen, 
aber auch Hoffnung, dass die Lebens-
wüste immer wieder aufblühen kann.

Die Adventszeit bietet uns Ge-
legenheit unseren Blick erneut zu 
schärfen, dafür dass bei Gott das 
Unwahrscheinliche möglich ist. In 
Christus, dem Kind in der Krippe hat 
Gott uns seine Liebe gezeigt und uns 
deutlich gemacht: In jeder Situation 
unseres Lebens ist er da.

Im Vertrauen darauf wünsche ich 
Ihnen eine besinnliche Adventszeit 
und erholsame Feiertage

Ihre Jutta Weber

„Die Wüste und Einöde
wird frohlocken, und die Steppe wird jubeln

und wird blühen wie die Lilien.“

Jes 35 Vers 1

Monatsspruch Dezember

aus den kirchenbüchern

Unsere Verstorbenen des Kirchenjahres
Miesau

Urban Lindner, 87 J., † 07.12.2013

Ernst Kennel, 76 J., † 15.12.2013

Erika Margareta Charlotte Krüger, 
geb. Hollweg, 98 J., † 21.12.2013

Berthold Klos, 77 J., † 21.01.2014

Gerda Glück, geb. Kloß, 87 J., † 
09.03.2014

Mathilde Luise Stüber, geb. Neumann, 
79 J., † 12.03.2014

Annelies Margarete Wien, geb. 
Schramek, 89 J., † 17.03.2014

Günter Peter Beisecker, 65 J., † 
05.04.2014

Karl Ferdinand Buhles, 71 J., † 
29.04.2014

Lieselotte Anna Köhler, geb. Gravius, 
79 J., † 05.04.2014

Brigitte Helene Matthies, geb. Berg, 
74 J., † 30.04.2014

Rosa Wagner, geb. Quadrizius, 90 J., 
† 20.05.2014

Alwine Hannelore Kasper, geb. 
Hussong, 69 J., † 03.06.2014

Olga Roland, geb. Eschenbaum, 87 J., 
† 31.05.2014

Hermann Kloß, 55 J., † 14.06.2014

Ruth Hedwig Mohrbacher, geb. 
Gottschling, 60 J., † 21.06.2014

Ursula Erna Weis, geb. Ulrich, 65 J., † 
13.07.2014

Erwin Heintz, 90 J., † 30.07.2014

Werner Kur t Bröhmer,  90 J . ,  † 
02.08.2014

Lydia Katharina Lindner, geb. Zorn, 86 
J., † 24.08.2014

Walter Rauland, 91 J., † 20.08.2014

Kar l  Ludwig Schwar z,  84 J . ,  † 
20.10.2014

Hildegard Klein, 96 J., † 13.11.2014

Charlotte Elisabeth Freudenberg, geb. 
Uhlig, 88 J., † 16.11.2014

Gries
Günter Heil, 80 J., † 03.01.2014

Inge Gerda Laufer, 74 J., † 30.01.2014

Emmi Hemmer, geb. Rothhaar, 93 J., 
† 17.02.2014

Jakob Josef Klein, 82 J., † 02.03.2014

Otto Buchinger, 91 J., † 19.03.2014

Ludwig Friedrich Jung, 87 J.,  † 
12.04.2014

Helmut Hermann Franz Vollmer, 99 J., 
† 17.04.2014

Waldemar Simon, 81 J., † 21.04.2014

Herbert Schauß, 85 J., † 10.11.2014

Wir vertrauen unsere Verstorbenen 
der Gnade Gottes an, der Treue hält 
ewiglich und nicht fallen lässt das 
Werk seiner Hände.

Für die Trauernden erbitten wir 
seinen Trost und Beistand.

U. Stoll-Rummel, Pfrin.
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Unser KiGo im Dezember 2014
Samstag 06.12.2014
von 10.00 – 12.30 Uhr

Dies ist unser letzter 
KiGoMo für dieses Jahr. 
Wir feiern heute nicht 
nur Nikolaus, son-
dern es ist auch un-
sere Weihnachtsfei-
er. Außerdem wollen 
wir mal sehen, ob nicht 
jemand Lust hat beim 
Heiligabendgottesdienst 
mitzuwirken. Wenn i h r 
wollt dürfen 
eure Eltern 
a n  d i e s e m 
KiGoMo teil-

nehmen. Wir freuen uns auf euren 
Besuch.

Am 13.12. sind wir dann bei der 
Weihnachtsfeier des VDK mit 

dabei!

Auf euren Besuch freut 
sich das KiGo-Team:

Andreas und Helga 
Bansemir,

Heiderose Lebeck
und Heike Buhles

kigo miesau/ buchvorstellung

Buchvorstellung in Miesau
Neuer Bildband Miesau-

Elschbach-Buchholz

Der frühere Miesauer Lehrer Alfred 
Kloss (1904-1983) trug als Chro-

nist in verschiedenen Aufsätzen 
Beiträge zur Geschichte seines Hei-
matortes zusammen. Über viele Jahre 
hinweg hielt er mit seiner Kamera 
besondere Motive fest und dokumen-
tierte den alltäglichen Lebenswandel 
der Menschen in seiner westpfälzi-
schen Heimat. Er hinterließ eine um-
fangreiche Fotosammlung, die seine 
Tochter, Ingrid Kloss mit allen Rechten 
an Peter Kappel weitergab. Dieses 
Erbe wurde von den Autoren Michael 
Czok aus Miesau und Peter Kappel 

aus Elschbach in akribischer Arbeit 
gesichtet, geordnet, digitalisiert und 
ausgewertet. In einem 120 Seiten um-
fassenden Bildband unter dem Titel 

„Mit Alfred Kloss und seiner Kamera 
unterwegs – in Buchholz, Elschbach, 
Miesau“ wurden von Ihnen nun etwa 
200 Fotos zusammengestellt.

Das vom Kulturhistorischen Verein 
„Gericht Kübelberg“ herausgegebene 
Buch wird am Mittwoch, 10. Dezem-
ber 2014 um 19.00 Uhr in der evangeli-
schen Kirche in Miesau vorgestellt. Es 
kostet 19,90 Euro und kann an diesem 
Abend und danach bei den beiden 
Autoren und der Moor-Apotheke in 
Miesau erworben werden.

M. Bauer

presbyteriumswahlen/ konzert

Ergebnisse der Presbyteriumswahl

Die Presbyteriumswahl 2014 ist 
beendet. Vielen Dank allen Ge-

meindegliedern, die ihr Wahlrecht in 
Anspruch genommen und mit einer 
hohen Wahlbeteiligung das Zeichen 
einer lebendigen Gemeinde gesetzt 
haben. Besonderen Dank und herz-
lichen Glückwunsch allen Kandida-
tInnen, die sich für unsere Kirchen- 
gemeinden auch in Stellvertretung 
einsetzen wollen – und nicht zuletzt 
auch allen HelferInnen vor, während 
und nach der Wahl.

In die Presbyterien wurden ge-
wählt:

Miesau
Presbyterium

Brill, Manfred
Buhles, Heike
Czok, Birgitt
Lebeck, Heiderose
Loschky-Zimmer, Christine

Schröer, Dietmar
Wagner, Mario
Wolf, Silke

StellvertreterInnen
Mehlich, Nicole
Sauter, Winfried

Die Wahlbeteiligung lag in Miesau 
bei 41,3 % (davon Briefwähler 86,2 %).

Gries
Presbyterium

Beisecker, Frank
Carrino, Karoline
Eberle, Gabriele
Jochum-Igoe, Christine
Klein, Tanja

Stellvertreter
Jung, Klaus

Die Wahlbeteiligung lag in Gries 
bei 46,9 % (davon Briefwähler 93 %).

Konzert in Gries

Am Vorabend des Ewigkeitssonn-
tages begeisterten in Gries Ellen 

Maddaloni (Sopran) und Tobias 
Naumann (Orgel) mit einem Konzert. 
Vor allem passende Musik zum Ende 
des Kirchenjahres stand auf dem 
Programm.

Special guest war Anna Maddaloni, 
die bei Johann Sebastian Bachs „Flößt 
mein Heiland“ aus dem Weihnachts-
oratorium zum Einsatz kam.
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gottesdienste & termine gries miesau termine & gottesdienste

Das Opfergeld im Monat Dezember
ist in Gries und Miesau für die Unterhaltung unserer 
Gebäude und Anlagen (insbesondere die Kirchenbe-
heizung) bestimmt.

07.12.: 2. Advent 10 Uhr (Lk 21,25-33) mit Taufe von 
Joshua Christmann

14.12.: 3. Advent 9 Uhr (Mt 11,2-6)
21.12.: 4. Advent 10 Uhr (Lk 1,46-55) mit Taufe von 

Kim Julius Kurtow sowie kirchlicher 
Trauung von Nikolaj und Valentina 
Kurtow, geb. Schellhorn

24.12.: Heiligabend 17.30 Uhr unter Mitwirkung des KiGoDi‘s, der 
PräparandInnen und des Grieser Gospelchores

24.12.: Christmette 22 Uhr meditativer Gottesdienst zum Thema „Da 
werden Dornen erblühen“

25.12.: 1. Weihnachtstag 10 Uhr (Joh 1,1-14) mit Abendmahl
31.12.: Altjahrsabend 18 Uhr (Lk 12,45-40)
04.01.: 2. So. n. d. Christfest 10 Uhr (Lk 2,41-52)
Bastelkreis donnerstags nachmittags im Gemeindesaal
Büchertisch & Basar sonntags nach dem Gottesdienst
Flötenmäuse samstags von 11.15-12 Uhr bis Ferienbeginn
Frauenbund 09.12. um 9 Uhr Adventsfeier mit Abendmahl. Wir 

laden herzlich zu diesem Adventsfrühstück ein
Kaffeestubb 10.12. ab 15 Uhr im Gemeindesaal
Kindergottesdienst samstags von 10-11.15 Uhr bis Ferienbeginn
Kirchenchor Miesau montags um 19 Uhr im Gemeindesaal
Konfirmationskurs 2016 dienstags um 16 Uhr (Freizeit 12.-14.12.)
Mitarbeiterweihnachtsfeier 18.12. um 19 Uhr im Gemeindesaal in Miesau
Presbyteriumssitzung 07.01. um 19 Uhr im Gemeindesaal
Redaktionsschluss 16.12. um 11 Uhr
Singkreis 11.12. um 19.30 Uhr nach dem Gitarrenkurs in 

Miesau

07.12.: 2. Advent 14 Uhr (Lk 21,25-33) mit Taufe von 
Mia Sophie Abendroth und Paul 
Schröck

14.12.: 3. Advent 10 Uhr (Mt 11,2-6)
20.12.: Goldene Hochzeit 14.30 Uhr Gottesdienst für Ernst und 

Heide Holzhauser, geb. Kopp
20.12.: 4. Advent 18 Uhr (Lk 1,46-55)
24.12.: Heiligabend 16 Uhr mit Krippenspiel
24.12.: Christmette 22 Uhr meditativer Gottesdienst zum Thema „Da 

werden Dornen erblühen“
26.12.: 2. Weihnachtstag 10 Uhr (Joh 1,1-14) mit Kirchenchor und Abend-

mahl
31.12.: Altjahrsabend 17 Uhr (Lk 12,45-40)
04.01.: 2. So. n. d. Christfest 14 Uhr (Lk 2,41-52)
Besuchsdienstkreis 17.11. um 16.30 Uhr im Pfarrhaus
Büchertisch in der Kirche und im Gemeindesaal. Die Kalender 

für 2015 sind da!
Flötengruppe „Flötenmäuse“ montags um 17 Uhr bis 15.12.
Frauentreff Atempause 16.12. um 18 Uhr „Die Geschichte des Lebkuchens“ 

mit kleinem Imbiss
Gemeindenachmittag 09.12. um 14.30 Uhr Adventsfeier mit Abendmahl
Kindergottesdienst siehe Seite 6
Kirchenchor Miesau montags um 19 Uhr
Kleinkind-Turnen donnerstags 10 Uhr „Haus für Kinder“ bis 18.12.
Konfirmationskurs 2015 donnerstags um 16 Uhr
Konfirmationskurs 2016 mittwochs um 16.15 Uhr (Freizeit 12.-14.12.)
Krabbelstube dienstags 10 bis 11.30 Uhr bis 16.12.
Mitarbeiterweihnachtsfeier 18.12. um 19 Uhr im Gemeindesaal
Presbyteriumssitzung 09.12. um 19.30 Uhr im Gemeindesaal
Redaktionsschluss 16.12. um 11 Uhr
Singkreis 11.12. um 19.30 Uhr nach dem Gitarrenkurs

Das ökumenische Hausgebet im Advent
findet in Miesau und Gries am Montag, dem 15. Dezem-

ber 2014 statt. Die Andachten erhalten Sie als
kostenloses Heft in der Kirche oder im Pfarramt.

Wir suchen noch Weihnachtsbäume
in Gries und Miesau für die Kirche!

Herzliche Einladung zur offenen Kirche in Miesau
immer freitags von 18-19 Uhr 




